21. MAI 2023 - Königlicher Erlass zur Festlegung der personenbezogenen Daten, die in die in Artikel 315ter des Gerichtsgesetzbuches erwähnte elektronische Liste der Mitglieder des gerichtlichen Standes aufzunehmen sind, zur Festlegung einiger zusätzlicher Regeln in Bezug auf den Zugang zu den in der Liste aufgenommenen Daten und den Schutz dieser Daten und über das Verfahren zur Überprüfung der Eigenschaft des Unterzeichners einer vom gerichtlichen Stand ausgehenden authentischen Urkunde


(Belgisches Staatsblatt vom 1. Dezember 2023)


Diese deutsche Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.



FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST JUSTIZ
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			PHILIPPE, König der Belgier,

		Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!


	Aufgrund der Verfassung, des Artikels 108;

	Aufgrund des Zivilgesetzbuches, des Artikels 8.15 Absatz 4, eingefügt durch das Gesetz vom 13. April 2019;

	Aufgrund des Gerichtsgesetzbuches, des Artikels 315ter § 3 und § 4, eingefügt durch das Gesetz vom 5. Mai 2019;

	Aufgrund der Stellungnahme des Finanzinspektors vom 5. Januar 2023;

	Aufgrund des Einverständnisses der Staatssekretärin für Haushalt vom 18. Januar 2023;

	Aufgrund der Stellungnahme der Datenschutzbehörde vom 20. Januar 2023;

	Aufgrund des Gutachtens Nr. 73.010/1 des Staatsrates vom 3. März 2023, abgegeben in Anwendung von Artikel 84 § 1 Absatz 1 Nr. 2 der am 12. Januar 1973 koordinierten Gesetze über den Staatsrat;

	Auf Vorschlag des Ministers der Justiz


		Haben Wir beschlossen und erlassen Wir:


KAPITEL 1 ­ Begriffsbestimmungen


	Artikel 1 - Für die Anwendung des vorliegenden Erlasses gelten folgende Begriffsbestimmungen:

	1. elektronische Liste: die in Artikel 315ter des Gerichtsgesetzbuches erwähnte elektronische Liste der Mitglieder des gerichtlichen Standes,
	2. Verwalter: der in Artikel 315ter § 2 des Gerichtsgesetzbuches erwähnte Verwalter der elektronischen Liste.


KAPITEL 2 ­ In die elektronische Liste aufzunehmende Daten


Abschnitt 1 - Identifizierungsdaten der natürlichen Person


	Art. 2 - § 1 - Folgende Daten in Bezug auf Personen, die ein in Teil 2 Buch 2 Titel 1 des Gerichtsgesetzbuches erwähntes gerichtliches Amt ausüben, und Personen, die gemäß Artikel 259octies § 1 Absatz 4 des Gerichtsgesetzbuches zu Gerichtspraktikanten ernannt wurden, sind in die elektronische Liste aufzunehmen:

	1. Name und Vornamen,

	2. Geburtsdatum,

	3. Nationalregisternummer.

	§ 2 - Die in § 1 erwähnten Daten werden ab Inkrafttreten des vorliegenden Erlasses sowie für den Zeitraum vom 31. Dezember 2016 bis zum Tag vor Inkrafttreten des vorliegenden Erlasses gesammelt.


Abschnitt 2 - Daten in Bezug auf die berufliche Eigenschaft der natürlichen Person


	Art. 3 - § 1 - Folgende Daten in Bezug auf Personen, die ein in Teil 2 Buch 2 Titel 1 des Gerichtsgesetzbuches erwähntes gerichtliches Amt ausüben, und Personen, die gemäß Artikel 259octies § 1 Absatz 4 des Gerichtsgesetzbuches zu Gerichtspraktikanten ernannt wurden, sind in die elektronische Liste aufzunehmen:

	1. Amt und Amtsgebiet,

	2. Datum ihres Amtsantritts,

	3. gegebenenfalls Datum, an dem ihr Amt zeitweilig oder endgültig endete,

	4. gegebenenfalls Datum, an dem sie ihr Amt wieder aufgenommen haben,

	5. Sprachrolle.

	§ 2 - Die in § 1 erwähnten Daten werden ab Inkrafttreten des vorliegenden Erlasses sowie für den Zeitraum vom 31. Dezember 2016 bis zum Tag vor Inkrafttreten des vorliegenden Erlasses gesammelt.


KAPITEL 3 ­ Zugang zu den in der elektronischen Liste aufgenommenen Daten und Datenschutzmaßnahmen


	Art. 4 - Der Verwalter bestimmt namentlich die Mitglieder seines Personals, die jeweils ermächtigt sind:

	1. die in der elektronischen Liste aufgenommenen Daten zwecks ihrer Verwaltung zu konsultieren, zu ändern oder zu löschen,

	2. die Liste im Rahmen des in Artikel 7 erwähnten Verfahrens zu konsultieren.


	Art. 5 - Der vom Verwalter bestimmte Datenschutzbeauftragte kann im Rahmen der Ausführung seiner Aufträge die Daten der elektronischen Liste konsultieren, ohne dass er die Möglichkeit hätte, diese Daten zu ändern oder zu löschen.


	Art. 6 - § 1 - Konsultierungen durch die aufgrund von Artikel 4 namentlich bestimmten Personen, durch den in Artikel 5 erwähnten Datenschutzbeauftragten und durch die in Artikel 315ter § 4 Nr. 2 des Gerichtsgesetzbuches erwähnten Personen werden protokolliert.

	§ 2 - Die Protokolldateien enthalten die Identifizierungsdaten der Person, die die Daten konsultiert, die Identifizierungsdaten der Person, deren Daten konsultiert werden, und den Zeitpunkt sowie den Zweck der Konsultierung.

	§ 3 - Die Protokolldateien werden während zehn Jahren aufbewahrt.

	Diese Frist wird im Fall einer Rechts- oder Verwaltungsklage so lange ausgesetzt, bis die Rechtsmittel erschöpft sind.


KAPITEL 4 ­ Überprüfung der Eigenschaft des Unterzeichners einer vom gerichtlichen Stand ausgehenden authentischen Urkunde


	Art. 7 - Der Verwalter legt das Verfahren fest, anhand dessen die Eigenschaft des Unterzeichners einer vom gerichtlichen Stand ausgehenden authentischen Urkunde gemäß Artikel 8.15 Absatz 4 des Zivilgesetzbuches und auf einfachen Antrag überprüft werden kann. Er achtet auf die Einhaltung dieses Verfahrens.

	Die Antwort an den Antragsteller enthält nur die Referenzangabe der authentischen Urkunde, für die die Überprüfung durchgeführt wird, sowie für jeden Unterzeichner den Vermerk, ob er zum Zeitpunkt der Erstellung der Urkunde die erforderliche Eigenschaft dazu hatte.


KAPITEL 5 ­ Inkrafttreten und Ausführung


	Art. 8 - Vorliegender Erlass tritt am Tag seiner Veröffentlichung im Belgischen Staatsblatt in Kraft.


	Art. 9 - Der Minister der Justiz ist mit der Ausführung des vorliegenden Erlasses beauftragt.


	Gegeben zu Brüssel, den 21. Mai 2023


PHILIPPE

Von Königs wegen:

Der Minister der Justiz
V. VAN QUICKENBORNE

